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Der Rechtsanwalt Dr. Markus Wanger. 
Kunstmzen und -sammler, der auch als 
Autor von Fachbüchern internacionai 
her -vorgetreten Ist, begann vor mehr als 
20 Jah?en mit der Malerei. Nur ein klei-
ner Personenkreis ‚wusste' davon. Am 
20. Mai tritt er erstmals mit seinen Bil-
dern an die. Öffentlichkeit. «Ich schaffe 
Bilder fur den BetraEhter und fur mich 
selbst nach.: dem Motto: Form,. Farbe, 
Freude»,sag-te Markus Wanger anlässlich 
der Vorbereitung zu seiner ersten Aus-
stellung, die bis 11. Juni in der Galerie 
Altesse, Nendein, etwa 30'Arbeitender 
letzten Jahre zeigen w 	:-.- 	-‚=- 

Die B lider 	Ma?ku Waiger sind in 
einer spezieLli-'Teáhnik 'ntscanden. Auf 
die grundierte Fläche werden die Druck-
farben mit eirxerrz Lösungsmittel -aufge -
tragen und erzeugen, eine eigenartige 
Oberf1chenspannung. Diese Oberfläche 
strahlt eine einzigartige Wirkung aus und 
wird anschliessend in mehreren Farbgän- 
gen' 	der Spachtelmasse zum fertigen- 
Bild. Markus Wanger gestaltet seine Bil-
der aber auch häufig nur mit der Spach-
tel, nachdem er- ge1egeclich eine Vor-
zechnung erstellt:, Dabei 'gelingt ihm 
eine starke, plasri'sctte Wirkung durch ei-
rien betont gestalteten Hintergrund. 

Als Autodidakt, der allerdings schon in 
icr Schulzeit vielseitig und auch künstte-
-isch tätig war, hat sich Markus Wanger 
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i%1ar-kzs Wanger bqi der Arbeit in seinem 
Atelier.  

etwas von der..Porräts-Darscellung abge-
wandt und zuletzt vermehrt Landschaf-
ten geschaffen. Akte und vor allem Hau-
serensembles (Architektur-Darstellun-
gen) zählen ebenfalls zu seinen bevor-
zugten Themen. Interessant ist dabei die 

Phantasie in den teils abstrakten teils ge-
genständiiche Bildern, Wenn Markus 
Wanger über seine «Hobble5» ein wenig  
aus der Schule plaudert, dann bedeutet 

' Hobby für thn meist konsequente Arbeit:
beschäftigte: er sich in 

;früheren Jahren-noch neben dem Siudi-
um mit der Fotografie und hiCt vor allem 
'r der- ExCdmentalfotografl&  Der Ab-
stecher..n diverse Designer-Aufgaben 

- und Tätigkeiten  bildete ebenfalls eine 
Vorstufe seiner heutigen Malpiiase. - 

Die Ausstellungseröffnung am 20. Mai 
(yon 17 bis 22 (ihr) in der.Galerje Altes-
se trägt dem Jubiläum «10 Jahre Galerie 

- Alte.sse».Rechnung und wird von Marcus 
Vogt, Ancora AG, organisiert- Galerist 
WrnerGamoer hat den Grossteij,diescr 

:'zehh-jahre die-Galerie in Nendein aufge-
baut ünd betreut.' welche längst zu 'den 
etablierten Aussrèilungsstätteri in Liech-
tenstein zählt. '4eben heimischen 'Künst-
lern sind es immer wieder auch'incet-na. 
tionate Künstler, ‚die in der Galerie Al-
tesse'jhreWerke: präsentieren und zur 
B'eteburig dCr'Kunscszene in Liechten-

'SCeiri beitragen.' 
AlIe'fnteressterten sind herzlichst ein-

geladen. der Vernis.sage am Samstag, 
20. Mai 1995, beizuwohnen oder die Aus-
stellung bis am 11. Juni 1995 -zu besu-
chen., (im Anmeldung für die Teilnahme 
an der Vernissage wird gebeten, Telefon 
232 00 62). 

10.Jahre:GalerieAltesse,.-,.„,Xi 
' Der 	Rechtsanwalt 	Dr. 	'Markus träts-DarsteLluig 	abgewandt 	und 

Kunsrmäzen und -samm- 
le
Wanger, zuletzt vermehrt Landschaen ge- 
fenn vor mehr als 20 Jahren schaffen. Akte und vor allem.Häu- 

mir der Malerei. 	Nur ein kleiner serenseru,bles (Architektur-Darstel- 
Personenkreis wusste davon. «Ich Lungen) zählen ebenfalls zu seinen 
schaffe Bilder für den Betrachter bevorzugten Themen. interessant 
und für mich selbst nach dem Mot- ist dabei the Phantasie in den -teils' 
to: 	Form, 	Farbe, 	Freude», 	sagte absu-akten 	cells gegenstä-ndlichen 
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bereitung zu seiner ersten Ausstel- seine «Hobbies» ein wenig aus der 
lung, die bis U. Juni in der Galerie Schule 	'plaudert,. dann -bedeutet 
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Die Bilder 
Arbeit. Beispielsweise beschä.gte - 

von Markus Wanger er sich in früheren Jahren noch ne 
sind in einer speziellen Technik enc- hen dem Studium mit der Fotog-ra-'. 	- 
standen. Auf die -grundierte Fläche fie und bier vor allem mit der Exe- 
werden-die Druclaa-rben mit einem rimentalfotogi-afie 	Der Abstecher 
Lösungsmittel aufgetragen und er- 
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in diverse Designer-Aufgaben und.' 

zugen 	eine 	eigenarpge :.Ober- Tätigkeiten- bildete 	ebenfalls': eine.' 
flächeaspannung Diese Oberfläcne- Vorscute seiner heurigen  
strahlt eine einzigartige Wirkung 
aus und wird anschliessend in meh 
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Mai 	Galerie Altesse trug dem 
reren Farbga.ngeri mit der Spach- Jubiläum «10 Jahre Galerie Altes-« - 
tejmas,se zum fertigen Bild Markus-...se» Rechnung ..Galeris-t 	Werner 	- 
Wanger gestaltet seine Bilder aber Gamper hat den Grossteil dieser 
auch häufig nur mit der Spachtel. zehn Jahre die Galerie in 'Iendein. 
nachdem er gelegentlich eine Vor- aufgebaut. 'und 	betreut, 	welche - 
zeichnung 	erstellt 	Dabei 	gelingt. längst zu den etablierten Ausstei- 
ihm eine starke, plasrische Wirkung lungsstätten in Liechtenstein zä.hlt. 
durch einen betont gestalteten Hin-' Neben heimischeü Künstlern sind 
tergrund es immer wieder auch Lncernado- 	- 

Als 	Autodidakt, 	der' allerdings nale Künstler, die in der Galerie Al- 
schon in der Schuizeitvielseiugund tesse ihre Werke präsentieren und 
auchkünsderischtatig war.hatsich zur Belebung der Ku,nszszene in 

arkus Wanze,  etwas 'ion der Por- Liechtenstein beitragen. 


